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Rückläufige Nachfrage nach Frischbrot 
  

 

Im Betrachtungszeitraum 
Juli 2018 bis Juni 2019 ha-
ben Konsumentinnen und 
Konsumenten für rund 1.8 
Mia. CHF Brot und Backwa-
ren im Schweizer Detailhan-
del eingekauft, was gesamt-
haft einer Menge von rund 
200'000 Tonnen entspricht. 
Wertmässig hat der Brot- 
und Backwaren-Markt zwi-
schen Juli 2017 und Juni 
2019 um 1.2% zugelegt, 
mengenmässig ging der 
Absatz um 1.4% zurück.  
In nachfolgender Analyse wird 
die Mengen- und Umsatzent-
wicklung von Brot- und Back-
waren im Schweizer Detail-
handel der letzten drei rollie-
renden Jahre untersucht. Als 

Jahr wird dabei der 12-Mo-
natszeitraum von Juli bis Juni 
im Folgejahr betrachtet, was 
als Moving Anual Total be-
zeichnet wird. Unter MAT 
Juni18 ist damit der Zeitraum 
Juli 2017 bis Juni 2018 zu ver-
stehen. 

Rückläufige Absatzmenge  
Im MAT Juni19 konnten 
206'215 Tonnen Brot und 
Backwaren im Schweizer De-
tailhandel abgesetzt werden. 
Dies waren gegenüber MAT 
Juni18 0.1% oder 354 Tonnen 
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Absatz in Tonnen

Brot/Backwaren im Detailhandel
Absatz- und Umsatzbilanz Brot/Backwaren im Schweizer Detailhandel
Umsatz in Mio. CHF, Absatz in Tonnen
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mehr, gegenüber MAT Juni17 
hingegen 1.4% oder 2’932 
Tonnen weniger. Diese Ent-
wicklung ist fast ausschliess-
lich auf den Absatzrückgang 
bei der Kategorie Frischbrot 
zurückzuführen, deren Absatz 
von rund 118'000 Tonnen auf 
etwas mehr als 114’000 Ton-
nen gesunken ist. Haltbares 
Brot, Backwaren, Teige und 
Dauerbackwaren verzeichne-
ten leichte Zuwächse, wohin-
gegen die Nachfrage nach 
Patisserie/Torten zurückging. 
(vgl. Abbildung 2 auf Seite 1).  
Sinkende Nachfrage nach 
Grossbroten 
Sowohl mengen- als auch 
umsatzmässig sind Frisch-
brote, die mit Abstand wichtig-
ste Kategorie im Brot- und 
Backwarenbereich mit 47.9% 
resp. 55.4% Marktanteil (vgl. 
Abbildung 1 auf Seite 1). Eine 
genauere Betrachtung der 
einzelnen Subkategorien bei 
Frischbrot zeigt, dass insbe-
sondere Grossbrote deutlich 
weniger nachgefragt werden. 
Die Nachfrage nach Gross-
broten ging von MAT Juni17 
zu MAT Juni19 um rund 4.6% 
zurück, was einem Minus von 
3'871 Tonnen entspricht. Mit 
einem Rückgang von 5.5% 

verzeichnete die Subkate-
gorie Zöpfe prozentual einen 
noch stärkeren Nachfrage-
verlust. Absolut entspricht 
dies einem Minus von 795 
Tonnen. Die Zunahme von 
922 Tonnen (+4.8%) bei der 
Subkategorie Kleinbrote und 
Gipfeli vermag damit den 
Rückgang bei den Zöpfen zu 
kompensieren, nicht aber 
jenen bei den Grossbroten. 
Steigende Umsätze 
Bei den Umsätzen zeigt sich 
ein gegenteiliges Bild. Im Be-
trachtungszeitraum Juli 2017 
bis Juni 2018 wurden im 
Schweizer Detailhandel Brot 
und Backwaren im Wert von 
1782.2 Mio. CHF umgesetzt. 
Im Zeitraum Juli 2018 bis Juni 
2019 waren es 1804.4 Mio. 
CHF, was einem Plus von 
1.2% entspricht. Mit einem 
Umsatzplus von 12.7 Mio. 
CHF war der Frischbrot-
bereich für mehr als die Hälfte 
der Umsatzsteigerung verant-
wortlich. Der Umsatz stieg in 
dieser Subkategorie von 852 
auf 864 Mio. CHF, was einem 
relativen Wachstum von 1.5% 
entspricht.  
Diese Steigerung in der Ka-
tegorie Frischbrote geht vor-
nehmlich auf die Ent-wicklung 

in der Subkategorie Klein-
brote/Gipfeli zurück, welche 
ein deutliches Wachstumplus 
von 12.8 Mio. CHF verzeich-
nete (+5.2%). Der Umsatz mit 
Zöpfen verlief rückläufig (-3%) 
und jener für Grossbrote blieb 
in etwa konstant bei 500 Mio. 
CHF.  
Mit Ausnahmen von Patis-
serie sowie Brot haltbar 
konnten in allen übrigen 
Kategorien die Umsätze ge-
steigert werden. Die stärkste 
Zunahme verzeichnete die 
Kategorie Teige (+4.5%) vor 
Dauerbackwaren (+2.9%) und 
Backwaren (+1.6%). 
Weniger Menge, mehr Um-
satz, höhere Preise  
Der Durchschnittspreis für ein 
Kilogramm Brot/Backwaren 
beträgt im MAT Juni19 8.75 
CHF. Im MAT Juni17 betrug 
der Preis 8.52 CHF pro Kilo im 
Schweizer Detailhandel. Dies 
entspricht einer Preissteiger-
ung von rund 2.7%. Zwei 
Aspekte sind dafür verant-
wortlich. Beide lassen sich mit 
verändernden Konsumge- 
wohnheiten erklären. Die zu-
nehmende Nachfrage nach 
Kleinbroten und Gipfeli ist 
eine direkte Folge unserer 
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Brot/Backwaren im Detailhandel
Entwicklung Frischbrot: Umsatz und Absatz nach Subkategorie
Umsatz in Mio. CHF, Absatz in Tonnen
2017..2019 Juni (rollierendes Jahr "Moving Annual Total" MAT)
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zunehmenden Mobilität. Das 
klassische Morgenessen ver-
lagert sich von Zuhause auf 
den Arbeitsweg. Dabei wird 
selten ein zuhause vor-
bereitetes Konfitürenbrot ver-
speist, vielmehr holt man sich 
unterwegs ein Gipfeli oder 
Kleinbrot und isst dieses 
unterwegs. Gipfeli und Klein-
brote weisen insgesamt einen 
höheren Preis pro Kilo auf als 
Grossbrote.  
Der andere Grund basiert 
ebenfalls auf einem geän-
derten Konsumverhalten. So 
hat sich die Nachfrage im 
Frischbrotbereich weg von 
klassischen Weiss- oder 
Ruchbroten hin zu Spezial-
broten wie Vollkorn- oder 
Zwirbelbrote entwickelt. Diese 
beiden Aspekte erklären ins-
besondere die Zunahme des 
Durchschnittspreises pro Kilo 
von 7.2 CHF im MAT Juni17 
auf 7.6 CHF im MAT Juni19 
bei Frischbroten. Da die Kate-
gorie Frischbrote mit einem 
wertmässigen Marktanteil von 
über 50% die wichtigste ist im 
Brotbereich, erhöht dies den 
Durchschnittspreis aller Brot 
und Backwaren.  

Beliebte Fertigteige und 
Dauerbackwaren 
Wachstumsmärkte sind die 
beiden Kategorien Teige und 
Dauerbackwaren, wenn auch 
auf tiefem Niveau. Insbeson-
dere die Absatzmengen von 
Fertigteigen ist gegenüber 
dem Vorjahr um 2.2% ge-
wachsen. Dabei sind die Piz-
zateige sowohl mengen- als 
auch umsatzmässig wichtige 
Wachstumstreiber. 
Neben den Teigen sind Dau-
erbackwaren ebenfalls ein 
Wachstumsmarkt. Dabei zäh-
len Vollkorncracker zu den 
beliebtesten Produkten. Im 
Vergleich zum MAT Juni18 ist 
der Umsatz im MAT Juni19 
um 2.2% gestiegen. Interes-
sant für den Detailhandel sind 
diese Produkte auch aufgrund 

ihrer vergleichsweise hohen 
Durchschnittspreise von 15.9 
CHF pro Kilo. Dieser ist fast 
doppelt so hoch wie der 
Durchschnittspreis von 8.7 
CHF pro Kilo über alle Brot 
und Backwaren. 
Fazit 
Am Morgen schnell das kleine 
Brötchen für unterwegs, durch 
den Tag ein gesunder Cra-
cker und abends die selber 
zubereitete Pizza mit vorge-
fertigtem Teig – schnell, ge-
sund und bequem. Das sind 
wichtige Konsumtrends von 
heute und die lassen sich sehr 
gut im Bereich der Brot- und 
Backwaren beobachten. Dass 
diese Art von Konsum letztlich 
seinen Preis hat, zeigt diese 
Analyse exemplarisch. 
 

 

Durchschnittspreise Brot und Backwaren
Preise in CHF / kg
2017..2019 Juni MAT 2017 2018 2019
Dauerbackwaren 14.1 14.2 14.3
Teig 6.7 6.9 6.9
Patisserie/Torten/Rouladen 18.7 18.5 18.8
Backwaren 13.6 13.7 13.8
Brot haltbar 5.8 5.7 5.7
Frischbrot 7.2 7.4 7.6
TOTAL Brot und Backwaren 8.5 8.6 8.7
Quelle: BLW, Fachbereich Marktanalysen; Nielsen Schweiz, Retail-
/Konsumentenpanel, Warenkorb gemäss Def. BLW

∆19/18 ∆18/17

Quelle: BLW, Fachbereich Marktanalysen; Nielsen Schweiz, Retail-/Konsumentenpanel, Warenkorb gemäss Def. BLW

Brot/Backwaren im Detailhandel
Marktentwicklung Umsatz und Absatz Brot/Backwaren 2017-2019
Entwicklung in %
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